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Senioren 40 Bezirksliga

TSG Steinheim/M. : TTG Marbach-Rielingshausen 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Wünsche bleibt gegen die TTG Marbach-Rielingshausen 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg der TSG Steinheim/M.
im Spiel der Senioren 40 Bezirksliga gegen die TTG Marbach-Rielingshausen endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die TTG
Marbach-Rielingshausen mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Wunsch / Wildermuth hatten ihre Gegner Grimm / Schmandke
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplettim Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Mit 6:11, 11:
7, 6:11, 6:11 verloren Helber / Kraski ihre Partie gegen Hildebrandt / Häusser. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Oliver
Wünsche gelang es, Gerd Häusser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte
Peter Wildermuth seinen Gegner Wilfried Hildebrandt beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust.
Ein souveräner Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Bernd Helber gewann sein Spiel gegen Oliver Schmandke sicher mit 11:8, 11:9, 11:5. Ein
souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Grimm war für Alfred Kraski letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend
Oliver Wünsche das Spiel gegen Wilfried Hildebrandt und gewann 3:1. Nur einen Satz verlor Peter
Wildermuth bei seinem Sieg gegen Gerd Häusser und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Steinheim/M. am 28.01.2022 gegen den TV Aldingen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 30.11.2021
gegen den TV Aldingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M.

Doppel: Wünsche / Wildermuth 1:0, Helber / Kraski 0:1 
Einzel: O. Wünsche 2:0, P. Wildermuth 2:0, B. Helber 1:0, A. Kraski 0:1 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Grimm / Schmandke 0:1, Hildebrandt / Häusser 1:0 
Einzel: W. Hildebrandt 0:2, G. Häusser 0:2, M. Grimm 1:0, O. Schmandke 0:1


